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„mehr als ein Verein...“

Im Schatten der Burg -

die TT-SuperHeroes 

des SVB



Es geht um 
Engagement für 
den Sport. 

Weil�s um mehr 
als Geld geht!

Sport macht stark und schafft 
Gemeinschaft. Mit dieser Überzeugung 
unterstützen wir den Sportsgeist in 
den Bielefelder Vereinen.

sparkasse-bielefeld.de
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Brennen - Lasern - Plasma

• Thermisches Schneiden bis zu einer

   Stärke von 680 mm

• Abkanten, Richten, Glühen, Strahlen,

   Fräsen, Schleifen, Schweißen

• Herstellung von Baugruppen

Flachprodukte

• Kalt - und Warmgewalzt

• Band - und Feinbleche

• Quartrobleche

• Tafeln, Coils, Paketware

• Sondergüten

Werkzeugstahl

• Warm - und Kaltarbeitsstähle

• Stähle für den Schnittwerkzeugbau

• Qualitäts-, Edelbau- und 

 Vergütungsstähle

• Präzisionsflachstähle

Anfahrschutz

• TÜV – zertifizierte Sicherheit

• 20-fach höhere Energieaufnahme 

   (von 8.000 Nm) als nach der

   Unfallverhütungsvorschrift 

   (U.V.V./GroLa BG) gefordert

Innovation und Präzision 

in Stahl

Liebe Sportkameraden,

nach ca. 75 Jahren Tischtennis im Kreis Biele-
feld-Halle, fusionieren wir nun mit allen an-
deren Kreisen in den Bezirk OWL-Nord. Diese 
gravierende Reform nimmt uns zwar die legen-
dären Kreismeisterschaften, aber gibt uns auch 
die Möglichkeit auf Bezirksebene gegen andere 
Mannschaften und Gegner zu spielen.
Zu Beginn der letzten Spielzeit nach der Coro-
na-Pandemie waren alle etwas verhalten und 
vorsichtig, da man sich einfach nach zwei Sai-
sonabbrüchen nicht sicher war, ob die ganzen 
Bemühungen für die Spielzeit lohnen würde. 
Dieses große Thema hatte doch erheblichen Ein-
fluss auf unseren Spielbetrieb.
Diese Zeit haben wir nun hinter uns gelassen und 
wir gehen hoch motiviert und bestens vorbereitet 
in die neue Saison 2023/24.
Mit neuem und einheitlichen Outfit starten wir 
mit neun Mannschaften in das Spieljahr 2023/ 
2024 und freuen uns nach den schmerzlichen 
Verlusten in den letzten Jahren einiger Mitglieder 
und Freunde sechs neue Mitglieder in unser Ab-
teilung zu begrüßen.
Die lange Trainingsvorbereitung seit Ende Juli 
dürfte es den Mannschaften leicht machen einen 
guten Start hinzulegen.
Ein Dank gilt unserem neuen Gestalter des Ver-
einsjournals! Wir freuen uns sehr jemanden aus 
den eigenen Reihen gefunden zu haben, der 
weiterhin ein professionelles Sportheft für unsere 
Abteilung realisiert. 
Allen Spielern wünsche ich einen guten Start in 
die Saison sowie erfolgreiche und verletzungs-
freie Spiele.
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt selbstver-
ständlich unseren langjährigen Sponsoren, die 
uns immer zuverlässig zur Seite stehen.

Herzliche Grüße

Thorsten List
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wie weit vorne man mitspielen kann, wird zu-
dem das erste Heimspiel unseres Teams sein: 
Beide Spiele gegen die Zweitvertretung von 
Borussia Düsseldorf waren in der letzten Saison 
hart umkämpft. Gut vorbereitet gehen unse-
re vier Oberliga-Akteure auf jeden Fall in das 
Spieljahr. Nicht nur trainieren sie regelmäßig 
unter der Woche in Brackwede, sondern haben 
auch wieder ein Trainingswochenende organi-
siert. Dazu trafen sich die Jungs Mitte August an 
der Vogelruth und absolvierten an zwei Tagen 
intensive Einheiten. Den Abschluss bildete das 
gemeinsame Grillen und Fußballgucken an der 
Hütte, bei dem dann mit dem ein oder ande-
ren schwer verdienten Kaltgetränk angestoßen 
wurde. Aber auch für Matchpraxis war in der 
Vorbereitung gesorgt, denn ein alter Bekann-

ter fand im Sommer mit seinem Team den Weg 
nach Brackwede. 
Dwain Schwarzer hatte seine Mannschafts-
kameraden vom TSV Algesdorf dabei und so 
konnte ein Spiel auf hohem Niveau gegen den 
Nord-Regionalligisten aus Niedersachen ge-
spielt werden.
Wir sind in jedem Fall gespannt auf die kom-
mende Saison und freuen uns, wenn wieder 
viele Zuschauerinnen und Zuschauer den Weg 
in die Halle der Vogelruth Schule finden! 
Für die aktuelle Saison lautet das Saisonziel der 
Vierertruppe auf jeden Fall: „oben mitspielen“. 
Wir sind gespannt, aber auch zuversichtlich, 
dass uns dies gelingen wird - und hoffen na-
türlich wie alle auf einen reibungslosen Saiso-
nablauf! (nb)

SPONSOREN + FREUNDE + FANS
Durch Ihre finanzielle und tatkräftige Unterstützung ist es uns möglich das vielfältige 

Vereinsleben im sozialen, als auch sportlichen Bereich so zu gestalten,dass 
wir unserem Motto „Mehr als ein Verein“ gerecht werden können. 

Wer unsere Abteilung unterstützen möchte, erhält nähere Informationen unter: www.svb-tt.de

Sa.  02.09.2023    17:30 Uhr  SVB – Borussia Düsseldorf II 

So.  24.09.2023  14:00 Uhr TTG St. Augustin – SVB

Sa.  30.09.2023     17:30 Uhr  SVB – TTC Champ. Düsseldorf

Sa.  14.10.2023  17:30 Uhr       SVB – TTG Niederkassel

So.  15.10.2023  14:00 Uhr SC Bayer 05 Uerdingen – SVB

Sa.  04.11.2023     18:30 Uhr    TTV Neheim-Hüsten – SVB

Sa.  11.11.2023  17:30 Uhr    SVB – DJK Franz-Sales-Haus Essen

Sa.  25.11.2023  17:30 Uhr SVB – DJK BW Avenwedde

Sa.  03.12.2023         14:00 Uhr    TV Refrath – SVB

SPIELPLAN OBERLIGA NRW 

Alle Heimspiele werden in der oberen Sporthalle der Vogelruthschule ausgetragen!
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Yorrick Michaelis kommt – Ausblick auf die 

kommende Oberligasaison

Nach dem dritten Platz in der letztjährigen 
Oberligasaison geht die erste Mannschaft der 
SV Brackwede mit einer neuen Personalie an 
den Start:  Yorrick  Michaelis,  lange  für den

NRW-Ligisten TB Burgsteinfurt aktiv, wird die 
Mannschaft an Position vier verstärken. 
Auch wenn die letzte Saison durch viele Ver-
letzungen und Ausfälle geprägt war – Ersatz-
mann Lars Lückmann half insgesamt neun Mal 
aus – sprang am Ende ein guter dritter Platz für 
die erste Herrenmannschaft heraus. An die-
se starken Leistungen soll in der kommenden 
Serie angeknüpft werden, um wieder oben 
mitspielen zu können. Dieses soll auch dank 
der Neuverpflichtung von Yorrick Michaelis ge-
lingen, der Felix Ostermann ersetzt, welcher in 
Zukunft kürzertreten möchte. Yorrick, derzeit 
Student in Münster, passt nicht 

nur menschlich, sondern auch spielerisch in 
die Mannschaft: Mit 2.096 TTR-Punkten sollte 
er im unteren Paarkreuz der Oberliga eine gute 
Bilanz spielen.

 
Neben den bekannten weiten Fahrten in das 
Rheinland wird es dieses Jahr aber auch ein 
nahes Auswärtsspiel geben: So wird durch den 
Aufstieg vom DJK BW Avenwedde ein echtes 
OWL-Derby möglich! Auch in der neuen Spiel-
zeit ist die Liga wieder sehr ausgeglichen, was 
Vorhersagen äußerst schwierig macht. Stärkster 
Konkurrent ist sicherlich der TV Refrath, wobei 
fraglich ist, ob der verletzungsanfällige Spit-
zenspieler des Teams aus dem Bergischen Land 
Thomas Pellny jedes Spiel bestreiten kann. 
Auch der Aufsteiger aus Essen hat eine sehr 
ausgeglichene Mannschaft, die sicherlich oben 
mitspielen kann. Ein erster Gradmesser dafür, 

UNSERE TITELHELDEN 

v.l.n.r.: 
Christian Reichelt, Nico Bohlmann, 
Stefan Höppner und Yorrick Michaelis



STEFAN HÖPPNER
Geburtsdatum: 08.02.1989

Nationalität: deutsch

Größe: 186 cm

Gewicht: 87 kg

Beruf: Data Analyst

Hobbies: natürlich Tischtennis

Seit wann beim SV Brackwede: 2008

Vorherige Vereine: TuS Viktoria Rietberg, 

TuS Quelle, TTSV-Schloss Holte-Sende, 

SV Spexard, TTC Altena

Größter Erfolg: 

Westdeutscher Jugendmeister 2006

Schlaghand: Rechts

Material: Holz: Timo Boll ZLC

Belag (VH/RH): BlueStorm Z1

Persönliches Saisonziel: Spaß, Erfolg

Ziel mit der Mannschaft: Vorne

mitspielen!

NICO BOHLMANN
Geburtsdatum: 13.06.1997

Nationalität: deutsch

Größe: 178 cm

Gewicht: 70 kg

Beruf: angehender Lehrer

Hobbies: Sport

Seit wann beim SV Brackwede: 

Sommer 2021

Vorherige Vereine: 

DJK BW Avenwedde und SF Oesede

Größter Erfolg: Teilnahme an 

den Deutschen Meisterschaften 

im Jugendbereich

Schlaghand: rechts

Material: Holz: Joola TPE Fight

Belag (VH/RH): Donic Bluefire M1

Persönliches Saisonziel: 

Priorität hat ganz klar das Ziel 

mit der Mannschaft, wozu ich 

natürlich mit einer ähnlich 

guten Bilanz wie in den 

vergangenen Jahren beitragen 

möchte! 

Ziel mit der Mannschaft: 

Aufstieg!

Christian Reichelt
Geburtsdatum: 25.02.1990

Nationalität: deutsch

Größe: 182 cm

Gewicht: 81 kg

Beruf: Lehrer

Hobbies: Fitness, Freunde, Urlaub

Seit wann beim SV Brackwede: 

Wieder seit Sommer 2021, 

vorher schon 2014/2015

Vorherige Vereine: Borussia Dortmund, 

TTS Detmold, SC Wever 2000, SC Bad 

Salzuflen, Tus Helpup

Größter Erfolg: Bezirksmeister OWL & 

Arnsberg, Westdeutscher Jugend-

meister im Doppel

Schlaghand: rechts

Material: Holz: Primorac Off-

Belag (VH/RH): Xiom Omega IV

Persönliches Saisonziel: ungeschlagen

Ziel mit der Mannschaft: Platz 1-3

YORRICK MICHAELIS
Geburtsdatum: 26.03.1999

Nationalität: deutsch 

Größe: 174 cm

Gewicht: 70 kg 

Beruf: Student-Master Finance / Accounting 

Hobbies: Rennrad fahren, Kochen, Reisen, alle Ballsportarten

Seit wann beim SV Brackwede: Sommer 2023

Vorherige Vereine: TSV Angelmodde, Tus Hiltrup, TB Burgsteinfurt 

Größter Erfolg: 3. Platz Andro Kids Open, WTTV-Top 12 Jugend

Schlaghand: rechts

Material: Holz: Timo Boll ALC

Belag (VH/RH): Victas V15 Extra (VH), Victas V15 Stiff (RH)

Persönliches Saisonziel: Spaß in der neuen Mannschaft zu

haben und so wenig Spiele wie möglich zu verlieren.

Ziel mit der Mannschaft: Möglichst aufsteigen!
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MONTAG 18-22 Uhr - Neue Turnhalle 
1. - 5. Mannschaft

DIENSTAG 19-22 Uhr - Alte Turnhalle 
6. - 8. Mannschaft

MITTWOCH 18-22 Uhr - Neue Turnhalle 
1. - 5. Mannschaft

MITTWOCH 20-22 Uhr - Alte Turnhalle 
6. - 8. Mannschaft

DONNERSTAG 19-22 Uhr - Alte Turnhalle 
6. - 8. Mannschaft

UNSERE TRAININGSZEITEN

DONNERSTAG 18-22 Uhr - Neue Turnhalle 
1. - 8. Mannschaft

FREITAG 18-22 Uhr - Alte Turnhalle 
6. - 8. Mannschaft

FREITAG 18-22 Uhr - Neue Turnhalle 
1. - 5. Mannschaft

SAMSTAG ab 14 Uhr - Neue Turnhalle 
Meisterschaftsspiele

SONNTAG ab 10 Uhr - Neue Turnhalle 
Meisterschaftsspiele

8

Wer nicht
trainiert,
der verliert!

Spieltermine
finden Sie unter:

www.click-tt.de
Wesch PartGmbB  |  Steuerberater - vereidigter Buchprüfer
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DIE TRAURIGSTEN MOMENTE DES VEREINSLEBENS

„Platz 1-3; Ochtrup könnte unschlagbar sein, 
Mennighüffen auf Augenhöhe“. Das war 
unsere erste Reaktion nach Veröffentlichung 
der Aufstellungen im letzten Sommer. 
Ein paar Monate später hat sich diese 
Einschätzung, vorsichtig gesagt, als etwas zu 
vorsichtig herausgestellt. 
Vom  ersten  bis zum  letzten Spieltag  gab es

keinen Zweifel - die Meisterschaft in der 
Verbandsliga kann nur nach Brackwede 
gehen.
Mit Torben Jürgens (19:1), Chris Klinksiek 
(24:5)  und Lars Lückmann (31:0) sind 3 
der 4 besten Spieler der Liga beim SVB (David 

Mikus, den 4. haben wir dann zur neuen 
Saison gleich auch noch für uns gewonnen).

Philip Kortekamp war zudem der beste 
Spieler im mittleren Paarkreuz und wir 
hatten außerdem noch das beste Doppel. 
Da war die Konkurrenz absolut chancenlos. 
Wann musste sonst schon mal ein Spieler mit 
einer 10:1 Bilanz im oberen Paarkreuz zur 
Rückrunde in die Mitte?

Wenn es doch mal eng wurde, konnten wir 
uns auf die Nervenstärke von Dustin Ristow 
(9 Siege im 5. Satz) oder die  Routine von 
Frank Nagel und Klaus Strack verlassen.
Dass es zumindest in einigen Spielen knapp 
wurde, lag ausschließlich daran, dass wir 
leider noch in einer weiteren Kategorie 
unangefochtene Ligaspitze waren: Durch 
eine, vor allem in der Rückserie, nicht 
endende Reihe an Langzeitverletzten, kamen 
in keinem anderen Team mehr Spieler zum 
Einsatz. 
Auch wenn es für den einen oder anderen 
eventuell doch eine Liga zu hoch war - ohne 
die grandiose Unterstützung von insgesamt 
10 Ersatzspielern, hätten wir doch einige 

TEAM Zwei - die optimale Mischung

Male keine komplette Mannschaft an die 
Platte gebracht. 
Dem Teamgeist tat dies jedoch keinen Ab-
bruch. Im Gegenteil! Egal ob im kleinen 
Kreis, für 2 Stunden Schlaf hätten wir uns 
die Hotelzimmer in Münster vielleicht auch 
sparen können, oder beim “Meistergrillen” 
mit allen eingesetzten Spielern der Rück-
runde. Der Spaß und die gute Stimmung 
blieben auch absolut auf Meisterniveau. 
Nichtsdestotrotz   weht   in   der   NRW Liga 

nächstes Jahr ein anderer Wind. Können wir 
allerdings an die Leistung der vergangenen 
Saison anknüpfen und die verletzungs-
bedingten Ausfälle auf ein normales Maß 
reduzieren, sollten wir auch in der bären-
starken Staffel 1 viele Gegner vor eine große 
Herausforderung stellen. Dank Parallelspie-
len mit der dritten, wird uns auch die gute 
Stimmung in der Vogelruthhalle den nötigen 
Heimvorteil bringen, um auch gegen auf 
dem Papier stärkere Gegner gut mitzuhalten.
r
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Alle Heimspiele werden in der oberen Sporthalle der Vogelruthschule ausgetragen!

Sa.  02.09.2023    18:30 Uhr  TB Burgsteinfurt – SVB 

Sa.  09.09.2023  17:30 Uhr Mettmann-Sport – SVB

Sa.  23.09.2023     18:30 Uhr  SVB – GSV Fröndenberg

Sa.  30.09.2023  18:30 Uhr       TTV Rees-Groin – SVB

Sa.  21.10.2023  18:30 Uhr SVB – SV Union Velbert III

So.  29.10.2023     11:00 Uhr    TT-Team Bochum – SVB

Sa.  04.11.2023  18:30 Uhr    SVB – TTF Bönen

So.  12.11.2023  11:00 Uhr TTC GW Bad Hamm II – SVB

Sa.  18.11.2023         18:30 Uhr    SVB – SC Union Lüdinghausen

So.  25.11.2023  18:30 Uhr Tus 08 Rheinberg – SVB

Sa.  02.12.2023         18:30 Uhr    SVB – TTV Falken Rheinkamp
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ABSCHIED, TRAUER UND ERINNERUNGEN

Tschüss Puschi!

Auch in diesem Jahr mussten wir 
leider wieder Abschied von einem 
beliebten und langjähren Freund 
und Vereinsmitglied nehmen. 
Reinhard „Puschi“ Pusch verstarb 
im Februar im Alter von 67 Jahren. 

Mehr als zehn Jahre war Reinhard 
in unserem Verein aktiv, allerdings 
war er natürlich auch davor schon 
kein Unbekannter, war er doch seit 
vielen Jahren als ehrenamtlicher 
Helfer und Funktionär für mehr als 
20 Jahre im Kreis Bielefeld-Halle 
und dem Bezirk Ostwestfalen-Lip-
pe aktiv. 

Auch durch dieses Engagement 
abseits der Platte war er für uns 
immer ein kompetenter und hilfs-
bereiter Gesprächspartner bei allen 
Fragen rund um das Regelwerk, 
Ligeneinteilungen und anderen 
organisatorischen Themen. 
An der  Platte  war  Reinhard  jederzeit ein 
geschätzter und verlässlicher Mannschaftskol-
lege, der bei Spielen und im Training immer 
mit Freude dem kleinen weißen Ball hinter-
herjagte.
Unser Mitgefühl gilt besonders seiner Ehefrau 
und all seinen Angehörigen. 

Wir werden Puschi stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Abschied von Ralf Eigenrauch

Mach’s gut Ralf

Im Juli diesen Jahres mussten wir Abschied von 
unserem ehemaligem Mitglied, Spieler und 
Freund des Vereins Ralf Eigenrauch nehmen.
Ralf verstarb nach langer Krankheit im Alter von 
68 Jahren. Nach einem im letzten Jahr erlitte-
nen Herzinfarkt, befand er sich eigentlich auf 
einem guten Wege der Besserung, doch ver-
ließen ihn dann bei seinem letzten Kranken-
hausaufenthalt leider die Kräfte.
Ralfs Zeit in unserer Abteilung begann im Jahr 
1986. Von da an war er über viele Jahre als 
Aktiver an der Platte dabei und spielte sich in 
dieser Zeit bis in die Landesliga vor. Unverges-
sen wird immer seine einzigartige Schlägerhal-
tung bleiben, die so manchen Gegner in die 

Verzweiflung trieb.
Aber auch ohne Ball und Schlä-
ger war Ralf ein aktives Mit-
glied in unserem Verein. Seine 
kreative Ader konnte er dabei 
immer wieder mit einbringen, 
so organisierte er doch Vereins-
feste, sorgte für den bis heute 
aktuellen Anstrich unseres Ver-
einsheims und war einige Jah-
re lang Bestandteil 
der Vereinsfahrt, die 
er auch einmal selbst 
organisierte.

Besonders hervorzu-
heben sind sein Ein-
satz rund um die Zeit 
des Regionalligaauf-
stiegs unserer ersten 

Mannschaft. 
Hier knüpfte er wertvolle Kontakte 
zu Werbepartnern und unterstütze 
immer wieder mit neuen Ideen für 
eine möglichst professionelle Prä-
sentation unseres Team. Dazu gehört auch 
unser legendäres Vereinsheft, das über viele 
Jahre von Ralf gestaltet wurde.
Für den Hauptverein entwarf er zudem ein 
neues Konzept zum 125-jährigen Vereinsju-
biläum im Jahr 2015, was der Außendarstel-
lung zu neuem Glanz verhalf.
Unser Mitgefühl gilt besonders seiner Frau 
Petra und den Angehörigen.
Wir werden uns immer an gemeinsame Zei-
ten erinnern und Ralf niemals vergessen.
Ruhe in Frieden
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Auch in 2023 hat sich die Tradition der Mannschafts-
fahrt ein weiteres Mal fortgesetzt. 
Die 22-köpfige Gruppe wurde am 26.05. um 9 Uhr in 
die “Hütte” (unserem Vereinsheim) berufen, um das 
noch unbekannte Abenteuer anzutreten. 
Was außer den Organisatoren Lars und Kai traditio-
nell noch niemand wusste: In diesem Jahr wurde der 
Tross in den Landal Park “Elfstedenhart” in Friesland 
entführt.  
Nach einem schnellen Frühstück machten wir uns mit 
den Autos in das ca. 2 Stunden entfernte Zwolle auf. 
Nach einer kurzen Lagebesprechung, gefolgt von einer 
kleinen Stadtbesichtigung starteten wir mit dem ers-
ten offiziellen Programmpunkt. 
Wir besuchten in Zwolle das “The Great Escape”, bei 
dem wir 2 Escape Rooms besuchten.  Besonders “The 
Courtroom” war ein Highlight. Wir wurden in einen 
Gerichtssaal geführt, in dem wir zu Beginn mehrere 
(unlösbare) Fälle vor einem Richter verhandeln muss-
ten. Der Richter wurde von einem Mitarbeiter des 
Veranstalters gespielt und wies uns und insbesondere 
unseren Rechtsanwalt “Mr. Linnert” bei jeglichen hu-
morvollen Kommentaren lautstark zurecht.  
Anschließend mussten wir wie bei jedem Escape 
Room Rätsel lösen, um aus dem Gerichtsgebäude 

zu entkommen. Obwohl unsere Flucht nicht wirklich 
erfolgreich war, hatten wir uns dann dennoch 
ein hopfenreiches Erfrischungsgetränk im Foyer des 
Veranstalters verdient. 
Am späten Nachmittag sind wir schließlich zu unserem 
Zielort nach Friesland in den Landal Park gefahren. 
Der ruhig gelegene Park befand sich an einer Wasser-
ader in der Nähe der Stadt Witmarsum. 
Müde, aber mit fröhlichen Gesichtern ließen wir den Tag 
gemütlich bei sonnigem Wetter mit warmem Grillgut, 
kalten Getränken und klassischen Kartenspielen aus-
klingen. 
Tag 2 war ganz dem Thema “entscheidender 34. Spiel-
tag der 1. Bundesliga” gewidmet. Nach einem aus-
giebigen Frühstück sind wir morgens um 9:30 Uhr mit 
geliehenen Fahrrädern zur Küste aufgebrochen. 
Dabei sind wir bei großartigem Wetter durch die weit-
läufige, schöne und grüne Umgebung gefahren. 
Ab 11:30 Uhr hatten wir eine Strandbar reserviert, in 
der wir rasten konnten. Die Pause nutzen einige von 
uns zum Sonnenbaden auf der Terrasse und andere, um 
die von Grachten durchzogene Stadt Harlingen mit ihren 
zahlreichen historischen Gebäuden zu besichtigen. 
Frisch gestärkt durch das ein oder andere Fischbröt-
chen ging  es  dann  wieder  auf  den  Sattel  und  zum 

Teebeutelweitwurf und andere Geschichten
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wesentlichen Programmpunkt – die Bundesliga. 
Gegen 14:45 Uhr war für uns ein großer Partyraum in 
an einem Hotel im Hinterzimmer einer urigen Kneipe 
reserviert. Der Meisterschaftskampf zwischen dem BVB 
und den Bayern war zu Spielbeginn noch offen und 
der Spieltag entwickelte sich zu einem Krimi. Nach 90 
spannenden und von uns munter mitkommentierten 
Minuten waren die Läger gespalten. Die Bayernfans 
glücklich und die Dortmunder enttäuscht. 
Nichtsdestotrotz ließen die Dortmund Fans die Köpfe 
nicht gänzlich hängen und trugen weiterhin zu einem 
sehr gelungenem Ausflugstag bei, welchen wir im 
Restaurant “Nice Flavour” mit großen und leckeren 
Portionen zu einem gelungenen Abschluss brach-
ten. Anschließend ging es mit den Drahteseln zurück 
in unsere Ferienhäuser, in denen wir den Tag mit Mu-
sik, netten Gesprächen und den üblichen Kartenspie-
len beendet haben. 
Auch am Sonntag stand Fußball auf dem Programm. 
Denn als Bielefelder Verein ist man fußballerisch nur 
noch selten erstklassig. Um 15:30 Uhr spielte der DSC 
um den Nicht-Abstieg. Zuvor allerdings hatte sich die 
Reiseleitung entschieden, dass sich die Truppe phy-
sisch und psychisch in Bewegung bringen müsse. 
Dazu haben wir uns vormittags zu einem Rundgang 

durch die Landschaft garniert mit einigen Wettkämp-
fen zusammengefunden. Die Spielleitung hat die 20 
Mitreisenden in 4 Gruppen aufgeteilt. Der Verlierer-
mannschaft wurde der Putzdienst nach dem abendli-
chen Grillen zugeteilt. 
Die insgesamt 10 Spiele setzten sich aus Wissens-, Ide-
en-, Sport- und Geschicklichkeitsspielen zusammen. 
Darunter fiel auch der Teebeutelweitwurf, wobei der 
Mund zum “Wurfarm” wurde. Dieser Umstand führ-
te bei vielen Werfenden zu - wie Oma sagen würde 
- “drolligen” Bildern, da die koordinativen Fähigkei-
ten mancher Teamkollegen für Würfe aus dem Mund 
nicht ausgelegt waren. Nach den Spielen war uns 
schnell klar, warum wir beim Tischtennis bleiben soll-
ten... 
Nun konnten wir uns voll auf den Abschlussspieltag von 
Arminia konzentrieren. Das Resultat des Spiels wird aus 
Rücksicht vor Tränen und möglichen Wutausbrüchen 
nicht genannt. 
Den letzten Abend haben wir dann bei Bratwurst, 
Fleisch, Salat und Bier in einer gemeinschaftlichen Run-
de auf der Terrasse gemütlich auslaufen lassen. Nach 
dem sonntäglichen Frühstück haben sich 15 Mitreisen-
de Richtung Heimat verabschiedet, während 7 Teamka-
meraden einen weiteren Tag in Friesland verbrachten. 
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Stefan Höppner hat es schon wieder getan

Nachdem im letzten Jahr Philip Kortekamp 
nach langem Warten endlich den Titel des 
Vereinsmeisters erringen konnte, zeigte Ste-
fan bei der diesjährigen Auflage zum sechsten 
Mal, dass er der wahre Meister und nun auch 
Rekordsieger bei unserem Vorgabeturnier ist.

Auch in diesem Jahr war es uns nicht möglich 
die Vereinsmeisterschaften traditionell zu An-
fang des neuen Kalenderjahres auszutragen. 
Somit war es dann am 06. Mai 2023 soweit 
und die Aktiven trafen sich in unserer Sport-
halle der Vogelruthschule.
Teilnehmer aus allen unseren Herren- und 
Jugendmannschaften spielten dabei in einer 
Klasse um den begehrten Titel des Vereins-
meisters. Wie in jedem Jahr sorgte dabei unser 
Vorgabesystem für so manch überraschendes 
Ergebnis, da man je nach persönlichen TTR-
Punkten mit bis zu fünf Punkten Vorsprung 
bzw. Rückstand ins Spiel ging.
Nach spannenden und packenden Spielen 
war am Ende des Tages das mit den Favoriten 
besetzte „Traumfinale“ perfekt. Stefan muss-
te gegen seinen Teamkollegen aus der ersten 
Mannschaft Nico Bohlmann antreten. Dieser 
erwies sich als der erwartet spielstarke Geg-
ner, sodass die Zuschauer (die je nach Seite für 
einen Spieler applaudierten) ein interessantes 
und hochklassiges Finale geboten bekamen. 
Nach fünf umkämpften Sätzen konnte sich 
Stefan schließen durchsetzen und seinen er-
neuten Titel bei Bielefelds „härtestem“ Turnier 
feiern.
In ihren jeweiliges Halbfinals hatten sich die 
beiden zuvor gegen Marvin Beckmann und 

Lars Lückmann durchgesetzt, die somit den ge-
meinsamen dritten Platz belegten.
Hierbei ist besonders die Leistung von Marvin 
Beckmann hervorzuheben, der nach seinem 
Sieg im Viertelfinale gegen Philip Kortekamp die 
Lorbeeren seines harten Trainingseinsatzes der 
letzten Monate erntete.

Wie immer wurde auch eine Doppelkonkurrenz 
ausgespielt. Diese gewannen Stefan Höppner 
und Robin Eggert im Endspiel gegen Lars Lü-
ckmann und Simon Schwegmann. 
Auch bei dieser Auflage zeigte sich einmal mehr, 
wie reizvoll unsere altbewährte Turnierform ist, 
bei der aus zwei Töpfen gelost wird. Je nach 
„Losglück“ haben somit auch die Spieler aus 
den „unteren“ Mannschaften immer eine echte 
Siegchance und alle Beteiligten jedes Mal gro-
ßen Spaß.

Im Anschluss an den launigen Tag in der Halle 
trafen sich die Spieler zum gemütlichen Teil in 
unserem Vereinsheim. Auch einige „Passive“ 
gesellten sich dazu, sodass die verdienten Sieger 
von einem Großteil unserer Abteilung bei der 
obligatorischen Siegerehrung bejubelt wurden. 

Das traditionell „Fässchen“ hat der Sieger im 
Einzel Stefan ebenfalls ausgegeben. Der weitere 
Verlauf des Abends konnte somit auch zum Aus-
tausch mit Spielern aus Mannschaften genutzt 
werden, die man aufgrund unterschiedlicher 
Trainings- und Spieltage nicht so häufig sieht 
oder um einfach den oder anderen Ballwechsel 
des Tages noch ein zu besprechen. 

Allen Siegern und Platzierten sagen wir an die-
ser Stelle noch einmal herzlichen Glückwunsch!

SECHSzellent
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Matthias Lindhorst – 
50 Jahre SVB

Die Liebe zum Tischtennis begann für Mat-
thias im Alter von 5 Jahren im damaligen 
Jugendtreff Niedermühlenkamp (heute: 
Jugendzentrum Kamp) in Bielefeld-Mitte. 
Auch in der weiterführenden Schule kam 
er nicht vom Tischtennis los und betätigte 
sich neben Fußball-Schulmannschaften 
auch in der Tischtennis AG. Von dort wurde 
er 1973 durch Ralf Eigenrauch für den SVB 
angeworben und trat mit 14 Jahren in die 
Tischtennisabteilung ein. 
Sein Jugendtrainer Klaus Niemeyer form-
te ihn zu einem erfolgreichen offensiven 
Tischtennis Spieler, der auf mehrfache 
Titel als Jugendvereinsmeister und Mann-
schaftsmeister zurückblicken kann. 
Und das, obwohl er seine Zeit nicht nur 
an der Tischtennisplatte, sondern auch 
auf dem Motorrad, mit seinem VW 411 
auf dem Nürburgring oder mit Freunden 
in der Kwetsche verbrachte. Trotz seiner 
Passion für Minigolf, auch hier als erfolg-
reicher  Mannschaftsspieler, ist er dem SVB 
bis heute als Mitglied diverser Kreisliga- 
und Kreisklassenmannschaften erhalten 
geblieben. 
In der kommenden Saison tritt er mit der 
6.Mannschaft in der 1. Bezirkslasse an. 
Wir verdanken Matthias wertvolle Unter-
stützung für die erste Mannschaft, zudem 
ist er sehr in der Organisation der After-
Play-Möglichkeiten an der Sporthalle en-
gagiert. Wir wünschen Matthias weiterhin 
viel Erfolg und viel Spaß mit uns im SVB.
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DER AUSBLICK AUF DIE AKTUELLE SPIELZEIT - 

Viel Neues, Saison 23/24
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Neben unserer Oberligamannschaft gehen 
noch 8 weitere Mannschaften an den Start!

„Aus Kreis mach Bezirk“! Unter diesem Deckman-
tel wird die Saison 2023/2024 eingeläutet. 
Auf Grund einer tiefgreifenden Reform wurden 
die Tischtenniskreise Minden-Lübbecke, Herford, 
Bielefeld-Halle und Wiedenbrück in dem neuen 
Tischtennis Bezirk Ostwestfalen-Nord zusammen-
geführt. Neben der neuen Bezirksoberliga gibt es 
damit in den untersten Klassen keine Kreisklassen 
mehr, sondern die Bezirksklassen bilden die nied-
rigsten Ligen� Damit haben einige Sportkameraden 
nach Jahrzehnten hartem Training, endlich den 
ersehnten Sprung in die Bezirksklasse geschafft ;-) 
Um dem gerecht zu werden, aber vor allem auch 
zur Förderung der Gemeinschaft, haben wir im 
Rahmen der Spielersitzung entschieden, die Fest-
spieltage der 5.-8. Mannschaft auf Donnerstags 
in die neue Halle der Vogelruth zu legen. 
Durch das gleichzeitige Spielen von 2 Heim-
mannschaften erhoffen wir uns noch bessere 
Stimmung, was auch das „After-Match-Bier“ 
mit den Gästen noch besser schmecken lässt. 
Ebenfalls erfreulich: Alle Spieler wurden zur 

neuen Saison mit einem aktuel-
len Trikot und Short ausgestattet. 
Passend dazu hat unser Sponsor 
Friedrich Amtenbrink zwei neue 
Spielstandsanzeigen zur Verfügung 
gestellt; Herzlichen Dank dafür! 
Nach den formellen Erläuterun-
gen der Voraussetzung kommt 
der Verfasser dieser Zeilen nun zu 
den eigentlichen Vorstellungen der 
Mannschaften �
Neben unserem Oberligazugpferd 
tritt unsere 2.Mannschaft nach 
dem unangefochtenen Aufstieg den 
Weg in die NRW-Liga Gruppe 1 an. 
Auf Grund der Kürzung auf ledig-
lich 2 NRW-Ligen kann der Weg in 

diesem Fall als durchaus weit bezeichnet wer-
den, beträgt doch die Fahrtzeit zu den meisten 
Auswärtsspielen unserer „zwoten“ häufig zwei 

Stunden und mehr. Ungeachtet dessen freuen 
sich alle Spieler um den Kapitän Lars Lückmann 
auf die kommende Saison. Viele neue gegne-
rische Mannschaften, mit vielen unbekannten 
Gesichtern machen zum einen Lust auf abwechs-
lungsreiche Partien, machen aber zum anderen 
eine Saisonprognose sehr schwierig. Zudem hat 
sich das Team mit den zwei Neuzugängen David 
Mikus vom SV Spexard für das obere Paarkreuz, 
und Joel Safar vom TTV Preußen 47 Lünen für das 
untere Paarkreuz verstärkt. 
Das mittlere Paarkreuz bilden Torben Jürgens 
und Chris Klinksiek, als Nr. 5 wird Sportwart 
Philip Kortekamp zum Schläger greifen. Der 
gefürchtete Noppen-Routinier Frank Nagel kom-
plettiert die Truppe. Hoffnungen macht sich das 
Team auf einen gesicherten Mittelfeldplatz.
Zeitgleich am Samstag um 18:30 Uhr in der Vo-
gelruthschule tritt unsere 3.Mannschaft in der 
neu formierten Bezirksoberliga zum Schlagab-
tausch an. Um den Kapitän Philipp Abke, kämp-
fen Dustin Ristow, Dieter Ristig, Jan-Gero Ra-
kelmann und „Shootingstar“ Benjamin Henze, 
der sich in der letzten Rückrunde um beachtliche 

61 TTR Punkte verbessern konnte, um die ersehn-
ten Punkte. Komplettiert wird das Team durch 
den Rückkehrer Dominik Sieks, der nach einem 
Jahr beim TuS Vilsendorf den Weg zurück in das 
Zentrum des Bielefelder Südens gefunden hat, 
worüber wir uns sehr freuen. Das Team kann jede 
Hilfe gebrauchen, so konnte in der vergangenen 
Saison nach dem 10. Platz in der Bezirksliga der 
Abstieg nur um Haaresbreite abgewendet werden. 
Auch in dieser Saison droht fünf Mannschaften 
der Abstieg! Also alles geben für einen gesicherten 
Platz im Mittelfeld! 
Mit 14:30 Uhr am Samstag geht unsere 4.Mann-
schaft zu ungewöhnlich früher Stunde an die 
Platte. Hellwach und voller Vorfreude gehen sie 
in der 1.Bezirksliga Staffel 3 an den Start. Hier 
treffen die Mannen um Kapitän Andreas „Bolle“ 
Bollmeier bei erfreulich kurzen Auswärtsfahrten 
auf alte Bekannte wie z.B. Ulrich Schäfer vom TTSV 
Schloß Holte-Sende oder Lars Holtkamp vom TSG 
Harsewinkel. Neben Alexander von Seyfried, 
Nikolai Radde, Stephan Abke, Paul Kramer und 

Youngstar Jan Lakämper geht auch Trainings-
weltmeister und Vielspieler Marvin Beckmann 
auf Punktejagd. Bei nur einem Abstiegsplatz, 
sieht Routinier Stefan Abke einen Mittelfeldplatz 
als realistisches Saisonziel an.
Mit einer nur minimal veränderten Truppe, tritt 
die 5.Herren in der 1.Bezirksklasse Gruppe 5 
an. Nach dem zweiten Platz in der vergangenen 
Saison hat man sich aus der Mannschaft heraus 
entschieden, auf den Aufstieg zu verzichten, um 
die Auswirkungen der Spielklassenveränderung 
aus einer unteren Liga zu beobachten. Durch die 
Verstärkung mit Sportkamerad Claudius Solorz 
ist Kapitän Frank Habighorst guter Dinge für die 
kommende Saison. Um einen Platz im oberen 
Bereich der Tabelle wolle man sicher mitspielen, 
so seine Worte. Für den Autor der Zeilen ist klar: 
Ein klares Aufstiegsbekenntnis! Unterstützung 
findet das Vorhaben von den Spielern Joannis 
Prindesis, Alexander Bunte, Domenic Fels und 
Sören Pein.
Mit nur leicht geringerer Erwartungshaltung 
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startet die 6.Herren in der Bezirksklasse 
Gruppe 4. „Wir sind hoch motiviert in die Sai-
sonvorbereitung gestartet“, freut sich Kapitän 
Christopher Falk zum Zeitpunkt der Berichter-
stattung. „Es wird eine große Herausforderung 
in der Liga Fuß zu fassen, trotzdem möchten 
wir einen Platz im oberen Mittelfeld erzielen“. 
Verstärkt durch unseren Neuzugang Marc Grüne-
wald vom SV Gadderbaum wird das Team ver-
suchen gut in die Saison zu starten. Marc kehrt 
nach vielen Jahren wieder zurück in den Biele-
felder Süden, was die Mannschaftskollegen Atif 
Demir, Matthias Lindhorst, Georg Sulewski, 
Dhiya Chemseddin und Stefan Groß besonders 
gefreut hat.
Eine weitere Neuerung hält die neue Bezirksre-
form noch bereit: Ab der 2.Bezirksklasse wird ab 
dieser Saison in 4er Teams gespielt. Unsere 7.Her-
ren wird hiervon in der Gruppe 5 betroffen sein. 
„Eine Mischung aus Erfahrung und Jugend, Rou-
tine und Trainingseifer und einiger Spielern die 
wohl eher nur zu den Spielen kommen“, so be-
schreibt Kapitän Dirk Sluyter mit einem kleinen 
Augenzwinkern seine Mannschaft um Noyan 
Göcmen, Uwe Fleischer, Hebert Arendt und 
Pascal Fleischer. Fest steht allerdings: Wie auch 
bei vorherigen Teams ist die Freude auf neue 
Gegner in bisher unbekannten Vereinen beson-
ders groß. Faire und spannende Spiele sollen am 
Ende zu einem Platz im oberen Bereich der Tabel-
le führen, so Dirk.
Ebenfalls im scheinbar sehr belieb-
ten 4er Modus geht die 8.Herren in der 
2.Bezirksklasse Gruppe 6 an den Start. 
Die Mannen um Kapitän und zweiten Vor-
sitzenden Dennis Wolff sind heiß auf die 
neue Saison. „wir freuen uns tierisch auf 
die neue Saison, endlich mal neue Spielorte 
und Gegner außerhalb des gewohnten ehe-
maligen Kreises Bielefeld“, so der Kapitän. 
Besonders erfreulich: Mit  Hervè Tsakeng Nguimya 
freut sich die SVB über einen weiteren Neuzugang 
vom Nachbarverein TuS 08 Senne. Durch eine 

gute Trainingsvorbereitung wollen sich die Spieler  
Simon Schwegmann, Klaus Pieper, Leon Jakov-
ljevic einen Platz im oberen Mittelfeld sichern. 
 
„Last but not Least“: Unsere neu formier-
te 9.Herren. Sie geht in der 3.Bezirks-
klasse Gruppe 6 auf punktejagd. Ge-
spielt wird auch hier im neuen 4er System. 
„Wir freuen uns endlich auf Bezirksebene zu spie-
len, und mit Mannschaften aus anderen ehema-
ligen Kreisen endlich mal neue Gegner zu haben“, 
blickt Kapitän Bernd Killmann der neuen Saison 
positiv entgegen. Mit in Summe 9 gemeldeten 
Spielern auf der Spielerliste hofft Bernd immer 4 
motivierte Spieler an die Platte zu bekommen mit 
denen er einen Platz im oberen Mittelfeld anvi-
siert. Durch den beruflichen Abgang von Simon 
Heeke nach Hamburg hat er dafür aktuell einen 
Spieler weniger zur Verfügung. Doch Hendrik Sil-
bermann, Felix Ansorge, Sascha Krull, Robin 
Eggert und Marian Matei halten zur Stange. Mit 
Erfahrung ergänzen die Routiniers Wolfgang Op-
penhäuser und Hans-Joachim Mruck das Team, 
die trotz Ihrer 82 Jahre immer noch mit Freude 
gegen den weißen Plastikball schlagen.
Also, wie man sieht – auch die Saison 2023/2024 
verspricht wieder viel Spannung und Abwechs-
lung bei der SVB – Von der Oberliga bis zur 3. 
Bezirkslasse!
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Die Neuen auf Herz und 
Nieren oder so...

David Mikus
Nummer 2 der 2. Mannschaft
Geburtsdatum: 27.05.1988

Nationalität: deutsch

Größe: 173 cm

Beruf: Content Creator

Hobbies: Sport, Filme, Gaming

Vorherige Vereine: TTS Detmold,

SV Spexard

Größter Erfolg: 

Regionalliga Aufstieg 2010

Schlaghand: Rechts

Spielstil: Offensive only!

Material: Holz: Boll ALC

Beläge: Tenergy 05 (VH)/ Dignics (RH)

Persönliches Saisonziel: 

möglichst ordentliche Bilanz

Ziel mit der Mannschaft: 

Klassenerhalt

Wäre ich nicht Tischtennisspieler...

würde ich Fußball spielen

Was gefällt dir gut in Bielefeld:

die Größe. Man kann alles machen,

aber es ist klein genug, um schöne, 

ruhige Orte zu finden. Aber ich verstehe

die Frage nicht!? Bielefeld gibts doch

eigentlich gar...

Und was bei der SVB:

das Vereinsleben und viele Leute im 

Verein, die man im Laufe der Jahre

kennenlerne durfte. Außerdem das

hohe Grundniveau im Training.

Dominik Sieks
Nummer 3 der 3. Mannschaft
Geburtsdatum: 19.03.1994

Nationalität: deutsch

Größe: 174 cm

Beruf: Sozialversicherungsfachangestellter

Hobbies: Tischtennis, Fußball, Football, 

Wandern

Vorherige Vereine: TTC Rödinghausen,

TV Elverdissen, Tus Brake

Größter Erfolg: 

Doppel-Vereinsmeister SV Brackwede

Schlaghand: Rechts

Spielstil: Shakehand

Material: Holz: Butterfly Korbel SK7

Beläge: Tenergy 05 (VH)/ Blowfish (RH)

Persönliches Saisonziel: 

Positive Bilanz

Ziel mit der Mannschaft: 

Aufstieg

Wäre ich nicht Tischtennisspieler...

würde ich Fußball spielen

Was gefällt dir gut in Bielefeld:

perfekte Mischung aus Stadt und Natur 

Und was bei der SVB:

der Zusammenhalt im Verein. Die tollen

Vereinskollegen

Hervé Tsakeng Nguimya
Nummer 3 der 8. Mannschaft
Geburtsdatum: 04.05.1977

Nationalität: deutsch

Größe: 189 cm

Beruf: Projektingenieur

Hobbies: Tischtennis, Freunde treffen

Vorherige Vereine: DJK Avenwedde,

Tus 08 Senne

Größter Erfolg: 

Kreismannschaftsmeister 2010 / 11

(Kreis Wiedenbrück)

Schlaghand: Rechts

Spielstil: Offensiver Allrounder

Material: Holz: Andro Control

Beläge: Evolution MX-P

Persönliches Saisonziel: 

viele Siege und QTTR Punkte verbessern

Ziel mit der Mannschaft: 

Meistertitel

Wäre ich nicht Tischtennisspieler...

würde ich Basketball spielen

Was gefällt dir gut in Bielefeld:

der Teutoburger Wald

Und was bei der SVB:

die Entwicklungsmöglichkeiten als

TT-Spieler

Joel Safar
Nummer 6 der 2. Mannschaft
Geburtsdatum: 18.08.1995

Nationalität: deutsch

Größe: 182 cm

Beruf: Student der interkulturellen

Wirtschaftspsychologie

Hobbies: Tischtennis, Essen, 

Reisen, Zeit  mit Hund, 

Freunden und Familie verbringen

Vorherige Vereine: TTV 47 Lünen, 

SV Westf. Rhynern, TTF Bönen, 

TTC GW Bad Hamm, Hammer SC 08

Größter Erfolg: 

Westdeutsche Einzel und Team

Schlaghand: Links

Spielstil: Angriff spinorientiert

Material: Holz: Boll Spirit

Beläge: Tibhar Els, Xiom Omega VI Pro

Persönliches Saisonziel: 

positive Bilanz und mich an Donic 

gewöhnen ;o)

Ziel mit der Mannschaft: 

oberes Mittelfeld

Wäre ich nicht Tischtennisspieler...

dann würde ich adipös sein :o)

Was gefällt dir gut in Bielefeld:

die Auswahl an interkulturellen Restaurants

Und was bei der SVB:

der Humor der Mitspieler und die ‚Hütte‘

Marc Grünewald
Nummer 1 der 6. Mannschaft
Geburtsdatum: 16.02.1988

Nationalität: deutsch

Größe: 175 cm

Beruf: Verwaltungsmitarbeiter UNI Bielefeld

Hobbies: Skisport, IT (Hard- und Software ), 

Live-Konzerte, Kochen

Vorherige Vereine: TSCH Langenau, VFL Um-

meln, GTB, SVB, SVG

Größter Erfolg: 

Doppelkreismeister mit Dirk Sluyter

Schlaghand: Rechts

Spielstil: Shakehand

Material: Holz: Donic Waldner Diablo Senso

Beläge: Xiom Vega Europe DF, Xiom Vega Pro

Persönliches Saisonziel: 

positive Bilanz und eine vollst. Serie 

Ziel mit der Mannschaft: 

gesichertes Mittelfeld

Wäre ich nicht Tischtennisspieler...

dann würde ich Badminton oder Fußball 

spielen

Was gefällt dir gut in Bielefeld:

Bielefeld ist eine Großstadt, ohne eine 

Großstadt zu sein oder sein zu wollen...

Und was bei der SVB:

das Clubheim und die Größe der 

TT-Abteilung
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Auch wenn die Sporthallen in der ersten Hälfte 
der Sommerferien geschlossen sind, treibt uns 
doch immer der sportliche Ehrgeiz auch an-
dere Sportarten auszuprobieren und unseren 
Meister zu suchen. 
Und so folgten wir Mitte Juli der Einladung 
unserer Schützenabteilung, um einen lau-
nigen Abend im Schießkeller am Brackweder 
Gymnasium zu verbringen. 
Aus sportlicher Sicht stand dabei der Drei-
kampf aus Luftgewehrschießen, Knobeln und 
Darts im Mittelpunkt. 
Die drei Wertungsdurchgänge sorgten auf je-
den Fall für reichlich Spaß bei allen Teilneh-
mern, egal ob nun die 10,9, das Bulls Eye oder 
doch eher nur die äußeren Ringe oder die ein-

fachen Segmente getroffen wurden.
Schlussendlich war Dennis Wolff am treffsi-
chersten auf die Schießscheibe und das Dart-
board; abgerundet wurde seine Serie mit ei-
nem glücklichen Händchen bei Würfeln. 
Völlig verdient durfte er also den Siegerpokal 
vom Abteilungsleiter der Schützen und unse-
rem Gastgeber des Abends, Michael Quittschau, 
entgegennehmen.
Nach dem kleinen Wettkampf hatten wir bei 
kühlen Getränken und Bratwurst und Steaks 
vom Grill die Gelegenheit das „sportliche“ Ge-
schehen noch einmal zu diskutieren und den 
Abend ausklingen zu lassen.
Ein herzliches Dankeschön noch einmal an un-
sere Schützen für die Einladung!
 

SCHÜTZENKÖNIG GESUCHT... UND GEFUNDEN! 
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www.svb-tt.de   „mehr als ein Verein...“



Titelverteidigung geglückt!

Auch im letzten Jahr fand der traditioneller 
Preisskat am letzten Sonntag im November 
statt. Dazu trafen sich unsere Skatbrüder in 
der Hütte und freuten sich auf ein zünfti-
ges Kartenspiel und einen stimmungsvollen 
Tag. Doch auch bei dieser Auflage zählte wie 
immer nicht alleine der Sieg, denn alle Teil-
nehmer hatten ihren Spaß und genossen 
das Beisammensein. Natürlich durfte auch 
das leckere Grünkohlessen nicht fehlen und 
dafür fanden wir uns dieses Mal bei unserer 
Sponsorin Yvonne in Yvo’s Cafe & Bistro ein. 
Nach zwei Runden Reizen, Bedienen und 
Stechen war dann Zeit für die Abrechnung 
und diese zeigte, dass Stephan Abke ein 
seltenes Kunststück gelungen war. Er hatte 
seinen Titel beim Paul Kühn Gedächtnis-
turnier erfolgreich verteidigt, herzlichen 
Glückwunsch!

KARTEN KÖNNEN WIR AUCH 

Jahreshauptversammlung der Abteilung

Unser 1. Vorsitzender Thorsten List be-
grüßte Ende März wieder die interessierten 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung  in 
unserem Vereinsheim sowie Thomas Lötzke, 
der als Vertreter des geschäftsführenden Vor-
stands der Versammlung beiwohnte.
Zu Beginn durfte Thorsten unsere Senioren 
70 Mannschaft mit Joannis Prindesis, Werner 
Kamp und Klaus Pieper zu ihrem Erfolg bei 
den Mannschaftsmeisterschaften auf Bezirk-
sebene gratulieren und ehrte Stephan Abke 
für seine über 40-jährige Vorstandsarbeit, 
die er im Rahmen der letzten Jahreshaupt-
versammlung beendet hatte.
Anschließend berichteten die Mannschafts-
führer über die aktuelle Saison und Thorsten 
hob noch einmal den erfreulichen Aufstieg 
der zweiten Mannschaft in die NRW-Liga her-
vor. Während des anschließenden Berichts 
des Vorstands konnte ein erster Neuzugang 
für die nun beginnende Spielzeit bekannt 
gegeben werden – Yorrick Michaelis, der an 
anderer Stelle in diesem Heft noch einmal 
ausführlich vorgestellt wird, verstärkt unsere 
erste Mannschaft.
Philipp Abke stellte den Kassenbericht für das 
Jahr 2022 vor und wurde auf Vorschlag der 

Kassenprüfer einstimmig, wie auch anschlie-
ßend die weiteren Vorstandsmitglieder, ent-
lastet.Ein wichtiger Punkt an diesem Abend 
war die Wahl des Abteilungsvorstandes. 
Da mit Dustin Ristow, Philipp Abke, Lars Lück-
mann und Dirk Sluyter langjährige Mitglieder 
nicht mehr zur Verfügung standen, wurden 
einige Posten neu besetzt. Die Abteilung be-
stätigte Thorsten (1. Vorsitzender) und Philip 
Kortekamp (Sportwart) im Vorstand, den sie 
nun zusammen mit Dennis Wolff (2. Vorsit-
zender), Frank Wesch (Kassenwart), Uwe Flei-
scher (Jugendwart) und Simon Schwegmann 
(Materialwart) bilden.
Unseren alten Vorstandsmitgliedern danken 
wir sehr herzlich für ihre tolle und engagierte 
Vereinsarbeit und wünschen allen neuen Vor-
standsmitglieder viel Erfolg bei der Umsetzung 
ihrer Ideen in den kommenden Jahren.
Nachdem auch unsere Vertreter für die Dele-
giertenversammlung des Hauptvereins und 
die neuen Kassenprüfer gewählt waren, in-
formierte Thorsten noch über anstehende Ter-
mine und die Strukturreform im WTTV. 
Besonders zu erwähnen ist, dass zur kom-
menden Saison wieder alle Mannschaften 
durchweg mit einem einheitlichen Outfit für 
die SVB auf Punktejagd gehen werden.

FUNKTIONÄRSWESEN 
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Der SVB außer Halle - was sonst noch so war...

Nicht nur am Glas,
sondern auch als 
Zapfer im Ausschank, 
zeigen Thorsten 
und 2 x Philip ihre 
ganze Klasse bei den 
Brackweder 
Glückstalertagen!

Neujahrsempfang bei YVO an der Treppenstraße in Brackwede. Da kann das Jahr nur gut werden!!
Und weil es uns dort besonders gut gefällt, sind wir auch noch in der Anzeige auf der Rückseite des 
Journals zu bewundern.

...was wäre der Sommer ohne die 
unzähligen Grillevents an unserer

‚Hütte‘!




